
Eine Zungentrommel ist ein Schlaginstrument, das aus Stahl oder Holz besteht und 
durch das Anschlagen der Zungen auf der Oberfläche Töne erzeugt. Die Zungen sind 
unterschiedlich gestimmt und erzeugen harmonische Klänge. 

Für Anfänger ist eine Zungentrommel mit einer geringeren Anzahl an Tönen 
empfehlenswert, da sie einfacher zu erlernen ist. Oft sind Modelle mit 8 oder 11 Tönen 
gut geeignet, da sie weniger komplex sind und ein angenehmes Spielerlebnis bieten. 

Das Erlernen der Zungentrommel ist nicht besonders schwer, erfordert jedoch Zeit, 
Übung und Geduld. Mit Anleitungen, Übungsbüchern und Online-Ressourcen kann das 
Lernen erleichtert werden. 

Die Kosten für eine gute Zungentrommel variieren je nach Hersteller, Material und 
Anzahl der Töne. Qualitativ hochwertige Trommeln können zwischen 70 und 300 CHF 
liegen, aber es gibt auch preisgünstigere Optionen für Anfänger. 

Die Zungentrommel funktioniert durch das Anschlagen der metallenen oder hölzernen 

Zungen mit den Fingern oder Schlägeln. Diese Vibrationen erzeugen Klänge und Töne. 

Die Größe einer Zungentrommel variiert je nach Modell. Sie können Durchmesser von 
etwa 5 bis 20 Zoll haben. 

Der Klang einer Zungentrommel ist glockenähnlich und kann je nach Material, 
Stimmung und Anzahl der Töne variieren. 

Für Anfänger 

Die Zungentrommeln mit 8, 11, 13 oder 15 Tönen bieten jeweils unterschiedliche 
Tonleitern und Klangmöglichkeiten. Die mit 8 oder 11 Tönen sind für Anfänger oft besser 
geeignet, da sie einfacher zu beherrschen sind. Modelle mit 13 oder 15 Tönen bieten 
eine größere Vielfalt an Klängen und Noten, was für erfahrene Spieler interessant sein 
kann. C und D sind verschiedene Tonleitern oder Stimmungen, die bei Zungentrommeln 
verwendet werden können und verschiedene Klangcharakteristiken bieten. 

 


